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Reflexion als Grundlage transdisziplinärer Forschung

Reflexivität ist ein zentrales Erfordernis und eine Gestaltungsbedingung von 

partizipativer transformativer Wissenschaft 

● Insbesondere die normativen Anforderungen von Nachhaltigkeitsforschung erfordern Evaluation und 

Reflexion von Ergebnissen und Wirkungen (Lawrence et al. 2022:57).

Transdisziplinarität wird als „critical and self-reflexive research approach“ definiert 

(Jahn et al. 2012:10f)

● Dies wird vor allem mit Bezug auf wissenschaftskritische Diskurse der 1990er Jahre und den 

gesellschaftlichen Anforderungen von mode 2 research (Nowotny 1999) abgeleitet.

Auch Lang et al. (2012: 26) beschreiben Transdisziplinarität als „reflexive, integrative, 

method driven scientific principle“. 

● Hier wird auf die Reflexion der verschiedenen Rollen von Wissenschafts- und Praxisakteuren im

Forschungsprozess rekurriert, aber auch auf den spezifisch transformativen Charakter von 

Nachhaltigkeitsforschung (Lang et al. 2012: 34f). 
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Rolle von Kontextfaktoren für Reflexion

Beispiele für die Bedeutung von 

Kontextfaktoren:

• Bezugsraum:

• Ländlich vs. Urban?

• Größe?

• Machtdynamiken:

• Gewachsene Strukturen und Rollen?

• Vetoplayer?

• Wissenstypen:

• Dominanz?

• Fehlende?
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Quelle: Tolksdorf et al., i.E.
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Ebenen von Reflexion in Forschungsprojekten

Projektebene: Organisation, Ablauf, Inhalte 

(Bergmann et al. 2005)

Projektteam: Zusammensetzung, Management, 

Leitung/Führung (Roux et al. 2021; Schmidt et 

al. 2020)

Individuelle Entfaltung: Motivation, personale 

Fähigkeiten und Ressourcen (Hilger et al. 2021)

Institutionen: Rahmenbedingungen, 

Kooperationen (Loorbach/Wittmayer 2023; 

Hoffmann et al. 2022)
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Reflexionsziele in verschiedenen Phasen transdisziplinärer Forschung

→ Reflexion in allen Phasen mit unterschiedlichen Zielen

→ Innovative Formate unterstützen Reflexion
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Problemrahmung & 

Teambildung (Co-Design)

Reflexion zu Akteuren und 

(gesellschaftlichem) Kontext, 

Forschungsfrage

Erarbeitung lösungs-

orientierten Wissens (Co-

Production)

Reflexion über individuelle 

Ressourcen und 

Teambildung; Vorausschau 

auf Wirkungen

Integration in 

Wissenschaft und 

Gesellschaft (Co-

Integration)

Evaluation Impact, 

Wirkungsanalysen

Weiterentwicklung 

und Anpassung (Co-

Evaluation)

z.B. institutionell, 

Förderprogramme, 

neue Kooperationen

z.B. 

Akteurs-

konstel-

lation

z.B. Give-

and-take-

Matrix

z.B. most 

significant 

change 

Methode

z.B. 

Befragung



6

w
w

w
.o

e
k

o
.d

e

Reflexion im Format Reallabor

Ziel: Entwicklung gemeinsamer Lösungen für ein 

gesellschaftliches Problem; technologische oder 

regulatorische Innovationen erproben → partizipativ 

experimentieren und reflektieren
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Exemplarische Methoden: 

• Realexperimente

− z.B. zum Erproben neuer Verhaltensweisen oder 

Technologien

− Umsetzung/Nutzung in der Praxis

• Reflexions-Workshop

− Ergebnisse oder Zusammenarbeit reflektieren

− Kleingruppe und Plenum im Wechsel, mit 

verschiedenen Tools

http://www.r-n-m.net/

https://www.bmbf.de/de/zukunfts

staedte-koennen-loslegen-

7292.html

http://www.r-n-m.net/
https://www.bmbf.de/de/zukunftsstaedte-koennen-loslegen-7292.html
https://www.bmbf.de/de/zukunftsstaedte-koennen-loslegen-7292.html
https://www.bmbf.de/de/zukunftsstaedte-koennen-loslegen-7292.html
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Reflexion im Format 10 Steps

Ziel: Passung zwischen Kontext, Methode/Prozess 

und Wirkung herstellen im Sinne einer systematischen 

Reflexion der gesellschaftlichen Relevanz → 

Reflektieren des Kontextes; Reflektieren der 

Wirkungen 

Exemplarische Methoden: 

• Akteurskonstellation

− zur Offenlegung der unterschiedlichen Positionen zum 

gesellschaftlichen Problem 

− Rollenspiel

• Give & Take Matrix

− Schnittstellen identifizieren

− Zusammenarbeit über Matrix strukturieren
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Reflexion in künstlerischen Formaten

Ziel: durch experimentelle Interventionen provozieren, eigene Denkmuster und 

Verhaltensweisen zu hinterfragen → Reflexion anregen und zu veränderter Lebens-

/Alltagspraxis motivieren, intuitives Wissen integrieren
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Exemplarische Methoden:

● Rich Picture 

‒ Zur Offenlegung impliziter Denkmuster der Projektbeteiligten

‒ Bildliche Darstellung der Aspekte

● Mini-Fotoreportage

‒ Unterschiedliche Perspektiven diskutieren

‒ Metaphern nutzen

Quelle: Öko-Institut 11/2017.
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Fazit – Optionen, Herausforderungen und Erfordernis von Flexibilität

• Akteurs- und Gruppenkonstellationen: unterschiedliche Methoden, je nach Reflexionsebene

− Projektteam → z.B. Give & Take Matrix, 1-2-4-alle-Methode

− mit Praxisakteuren/Institutionen → z.B. Reflexions-Workshop, most siginificant change-Methode

− darüber hinaus → z.B. Wissensmesse, Befragung 

• vorbereitende Schritte innerhalb von Forschungsvorhaben für Reflexion:

− Reflexion von Beginn an mitdenken und im Projekt regelmäßige Zeitfenster dafür reservieren

− Methodenportfolio dafür vorhalten und nach Bedarf auswählen

• Ergebnisse der Reflexion integrieren:

− Zeit dafür einplanen, ggf. iterative Schleifen vorsehen

− Voraussetzungen: Zeit, Ressourcen, Offenheit und Flexibilität
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie noch Fragen? ?
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